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Hintergrund:  
Es gibt erste Hinweise darauf, dass sich die Informationsbedürfnisse in verschiedenen 
Krankheitsphasen unterscheiden können. Studien, die die Veränderung von 
Informationsbedürfnissen im Krankheitsverlauf des Diabetes beschreiben und analysieren, 
fehlen. Neben medizinischen Faktoren, die spezifische Krankheitsphasen charakterisieren, 
lassen sich auch weitere stabile, aber auch verändernde persönliche und umweltbezogene 
Faktoren identifizieren, die im Zusammenhang mit den Informationsbedürfnissen stehen. Erste 
Studienergebnisse deuten darauf hin, dass beispielsweise die wahrgenommene Informiertheit, 
Partizipationspräferenzen und Bewältigungsstrategien mit den Informationsbedürfnissen 
assoziiert sind. Zusätzlich sind weitere Assoziationen zu informationsnahen Konstrukten wie 
die Gesundheitskompetenz denkbar. Über die Assoziation zu umweltbezogenen Faktoren, wie 
soziale Unterstützung, ist nur wenig bekannt.  
 
Ziele:  
 
• Analyse des Zusammenhangs zwischen krankheitsbezogenen Faktoren und 
diabetesbezogenen Informationsbedürfnissen 
 
• Identifikation von persönlichen und/oder umweltbezogenen Faktoren, die potentiell als 
Mediator- oder Moderatorvariablen bei der Assoziation von krankheitsbezogenen Faktoren 
und Informationsbedürfnissen fungieren 
 



Eine Folgestudie soll sich über das Projekt hinaus mit der Veränderung von 
Informationsbedürfnissen befassen. 
 
Methoden:  
Geplant ist eine cross-sectional Erhebung. Mittels eines Fragebogens sollen die Instrumente 
zur Messung der Informationsbedürfnisse, der krankheitsbezogenen Faktoren sowie der 
persönlichen und umweltbezogenen Faktoren an Menschen mit Diabetes ausgehändigt 
werden. Dabei soll zunächst ein Pretest in einer diabetologischen Schwerpunktpraxis 
durchgeführt werden, um den Fragebogen ggf. nach Meinung der Befragten anzupassen. Im 
zweiten Schritt soll mit dem bei Bedarf überarbeiteten Fragebogen eine Erhebung 
durchgeführt werden. 
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